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Programm                                                                                                                                                                  .                                                                                                                                                                                                                   

Arnold von Bruck (1490-1554)
Der du die Zeit in Händen hast



*********

Dietrich Buxtehude (1637-1707)
Missa Brevis



*********

William Byrd (1542-1623)
Psalm:
Quis est homo



*********

Orlande de Lassus (1532-1594)
Magnificat Septimi Toni






*********

Arnold von Bruck (1490-1554)
Aus tiefer Not schrei ich zu dir



Claudio Monteverdi (1567-1643)
Lamento d´Arianna


*********

Carlo Gesualdo di Venosa (1560-1613)
Deh, come invan sospiro


Moro lasso



*********

Hans Leo Haßler (1564-1612)
Wer liebt aus treuem Herzen


Tanzen und springen



Unter all´n auf dieser Erden



Mein G´müt ist mir verwirret

                                                                                                                                                    Änderungen vorbehalten
A-cappella-Musik vom späten Mittelalter, über die Renaissance bis hin zum Barock (15. bis 17. Jahrhundert) - das ist der Schwerpunkt der Arbeit des Vokalensembles con anima.  

Renaissance – das bedeutet Wiedergeburt des Menschen aus der bewussten Begegnung mit der Antike. Dort war der Mensch zum Maß aller Dinge geworden. Im 15. Jahrhundert läutet man das Ende des Mittelalters und damit das Ende einer durch hauptsächlich religiös geprägtes Erleben bestimmten Zeit ein. Erneut orientiert sich der Mensch nun wieder an sich selbst. Die "Entdeckung" des Menschen verläuft parallel zur neuzeitlichen Entdeckung der Natur und der Welt. Das neue Menschenbild führt auch zu einem neuen Künstler-Typus: dem Genie, das sich als schöpferische Kraft in einer übergreifenden göttlichen Ordnung erlebt. Gleichsam lässt sich auch eine "Vermenschlichung" der Musik beobachten: Statt der gekräuselten gotischen Linie wird die einfache, vom menschlichen Atem gegliederte Melodie zum Ideal, die komplizierte gotische Rhythmik weicht einer pulsierenden Lebendigkeit. Neue und zum Teil sehr individuelle Kompositionsstile mit immer freierer und komplexerer Stimmführung und eine neue, nichtliturgische Liedkunst mit Texten über Alltäglichkeiten oder die Liebe ließen eine ganz neue, lebendige (lat. animus) Musik entstehen.

So ist der Name des Ensembles auch als Programm zu verstehen, nämlich dem Publikum von "heute" diese Lebendigkeit von "damals" wieder hörbar zu machen und dieses wertvolle musikalische Erbe zu bewahren.

Das Vokalensemble con anima (ital.: mit Geist, mit Seele) wurde im November 1998 von vier Mitgliedern des Magdeburger Kammerchores gegründet. Alle waren (und sind zum Teil noch) Studenten des Institutes für Musik der Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg. Anfang 2001 kam es durch eine neue Stimmaufteilung und durch die Aufnahme eines Tenors zu einem Neuanfang in bezug auf Literatur und künstlerische Arbeit. Seit 2004 ist Tobias Latte fester Bestandteil der ständigen Besetzung. 

Das Konzertdebüt fand im Frühjahr 1999 in der Kirche der Hoffnungsgemeinde in Magdeburg statt. Es folgten zahlreiche Konzerte in Sachsen-Anhalt und eine Tournee durch Norddeutschland. Im Jahre 2001 nahm das Vokalensemble erfolgreich ("mit hervorragendem Erfolg" / Kategoriesieg) am Landes-Chorwettbewerb Sachsen-Anhalt teil. Diesjährige Highlights waren die Teilnahme am Wettbewerb „Jugend Kulturell“ der Vereins- und Westbank und eine Frankreichtournee (Champagne, Paris). Hier präsentierte es sich sowohl in eigenen Konzerten als auch als Solistenensemble in Claudio Monteverdi´s Marienvesper.

Das Ensemble stellte im Herbst seine erste CD offiziell vor. Sie stellt einen Querschnitt des Repertoires des Ensembles dar, der als solcher auch der Ausgangspunkt für die weitere Arbeit sein soll.
Sabine Münz studierte Gesang und gastiert seit 1997 als Solistin am Magdeburger Theater sowie am Theater Halberstadt in Musical- und Operninszenierungen. Des weiteren ist sie als Gesangspädagogin, u.a. als Lehrbeauftragte an der Fachhochschule Magdeburg-Stendal, tätig.
Shirley Radig, derzeitig Gesangsstudentin, war von 1995 bis 2002 Mitglied des Magdeburger Kammerchores. Sie gastiert in verschiedenen Chören Deutschlands bei Konzerten und CD-Aufnahmen. Sie ist als Solistin in zahlreichen Projekten, sowohl im Konzert- als auch im Opernfach tätig.
Gabor Scheinpflug studierte bis 1992 Konzertgitarre an der Hochschule für Musik „Felix Mendelssohn Bartholdy“ in Magdeburg. Er wirkt seitdem als Pädagoge und hatte bis 2001 einen Lehrauftrag am Institut für Musikpädagogik der Universität Halle. Seit 1990 ist er Mitglied des Magdeburger Kammerchores.

Tobias Latte studiert seit 1999 Gesang und ist seit dem Mitglied des Magdeburger Kammerchores. Er war Gründungsmitglied des Magdeburger Knabenchores welchen er dann später bis 2001 als zweiter Chorassistent begleitete. Des weiteren leitete er den Kirchenchor St. Agnes.
Stefan Gericke studierte Gesang- und Gesangspädagogik. Er war Gründungsmitglied des Magdeburger Knabenchores und sang von 1992 bis 2003 im Magdeburger Kammerchor. Seither ist er als Gesangslehrer, Chorleiter des Magdeburger Singkreises und freischaffender Konzertsänger tätig.
